
Wunder - Stein des Anstoßes?  

Naturwissenschaftliche und theologische 
Prüfungen eines brisanten Problems

4. - 6. November 2011
Bildungshaus Hochfelden

HOCHFELDENER DIALOG
zwischen Naturwissenschaften

und Theologie

Beginn
Freitag, 4. November 2011, 18.00 Uhr

Ende
Sonntag, 6. November 2011, 13.30 Uhr

Kosten
Unterkunft, Verp� egung, Kursgebühr:
Euro 158,--  (Studierende insgesamt Euro 80,--)

Veranstaltungsort und Anmeldung
Bildungshaus Hochfelden
Hochfeld 7
77880 Sasbach
Telefon 07841 6905-0
Telefax 07841 6905-50
hochfelden@erlenbad.de
www.haus-hochfelden.de

• Diese Veranstaltung ist als Fortbildung im Rahmen der Religions-
   lehrerfortbildung der Erzdiözese Freiburg anerkannt. 
• Für Studierende kann auf Wunsch für entsprechende Studien-
   gänge eine Teilnahmebestätigung ausgestellt werden. 

Bildungs- und Exerzitienhaus
Hochfelden/ Kloster Erlenbad
Hochfeld 7, 77880 Sasbach
Telefon 07841 6905-0, Fax 6905-50
hochfelden@erlenbad.de
www.kloster-erlenbad.de

in Kooperation mit

Bildungszentrum Freiburg
(Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg)
Landsknechtstraße 4, 79102 Freiburg
Telefon 0761 70862-21, Fax 70862-26
info@bildungszentrum-freiburg.de
www.bildungszentrum-freiburg.de

Bildungszentrum Karlsruhe
(Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg)
Ständehausstraße 4,  76133 Karlsruhe
Telefon 0721 93283-12, Fax 93283-20
info@bildungszentrum-karlsruhe.de
www.bildungszentrum-karlsruhe.de

Bildungszentrum O� enburg
(Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg)
Straßburger Straße 39, 77652 O� enburg
Telefon 0781 9250-40, Fax 9250-70
info@bildungszentrum-o� enburg.de
www.bildungszentrum-o� enburg.de

Evangelische Erwachsenenbildung
Karlsruhe
Reinhold-Frank-Straße 48, 76133 Karlsruhe
Telefon 0721 824673-10, Fax 824673-19
service@eeb-karlsruhe.de
www.eeb-karlsruhe.de

Katholischer Akademikerverband
und Akademikerseelsorge
der Erzdiözese Freiburg
Postfach 947, 79009 Freiburg
Telefon 0761 31918123
monika.rappenecker@katholische-akademie-
freiburg.de
www.kav-freiburg.de
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Anmeldung Wann und wo Veranstalter



Wunder spielen in der Wahrnehmung von Religionen 
eine wichtige Rolle: Ein Religionsstifter ohne Wunderge-
schichten ist kaum vorstellbar. Wunder als Bestätigung 
der Macht und der Echtheit des besonderen göttlichen 
Anspruchs zu sehen, war (und ist bis heute) eine verbrei-
tete Sichtweise. Gleichzeitig hat die Rede von Wundern 
unsere Alltagssprache tief geprägt: So wird vom „Wunder 
der Liebe“ geschwärmt und von „medizinischen Wundern“ 
berichtet. 

Wunder und Wunderberichte sind spätestens seit der 
Aufklärung, besonders aber mit dem Siegeszug der 
Naturwissenschaften in die Kritik geraten: Ist ihre Möglich-
keit überhaupt denkbar? Kann es nach wissenschaftlicher 
Sicht Wunder im „klassischen Sinne“ als Durchbrechung 
der Naturgesetze überhaupt geben? Ist nicht vielmehr der 
Wundergedanke in unserer Zeit zu einem Synonym für das 
Unerklärliche und Unerwartete geworden?

Vor diesem Hintergrund will sich der siebte Hochfeldener 
Dialog für Naturwissenschaften und Theologie dem 
Phänomen des Wunders sowohl in seinen biblisch-theo-
logischen wie auch seinen physikalischen, medizinischen 
und psychologischen Dimensionen annähern und nach 
zeitgemäßen Deutungen suchen.

Die Themen sind:
• Wunder in der Bibel – Anspruch und Wirkungsgeschichte
• Wunder in der Medizin?
• Sind Wunder denkbar? – Naturwissenschaftliche und 
    theologische Rückfragen zum Durchbrechen von 
   Naturgesetzen
• Sind Wunder paranormale Phänomene?
• Wunder als Begründung? – Die Bedeutung von Wundern 
    in der Praxis der Heilig- und Seligsprechung der katho-
    lischen Kirche
• Das Wirken Gottes in der Welt und die christliche Rede 
    von Wundern 

Im o� enen Dialog sollen Möglichkeiten gesucht werden, 
den Fragen, die die christliche Sicht und Inanspruchnahme 
von Wundern aufwirft, im Gespräch mit den Naturwissen-
schaften nachzugehen und neu zu verstehen.

Den Fragen Raum geben

Freitag

18.00    Abendessen 
19.00    Begrüßung 
               Hinführung zu Thema und Fragestellung 
               Spiritual Werner Ruschil
19.45     „Wenn ihr nicht Zeichen und Wunder seht,  
                glaubt ihr nicht“ (Joh 4,48)
               Anspruch und Aussagegehalt biblischer
               Wundererzählungen
                 Tobias Kampmann, Melina Becker und 
                 Michelle Kößler
  
Samstag

 8.15      Frühstück 
 9.15      Psychosomatische Aspekte von Wundern
               Dr. Walter von Lucadou, Diskussion, Pause
10.45    Wunder in der kirchlichen Selig- und Heilig-
                sprechungspraxis
                P. Prof. Dr. Toni Witwer SJ, Diskussion
12.15    Mittagessen • Mittagspause • Ka� ee
15.00    Sind Wunder paranormale Phänomene?
               Dr. Walter von Lucadou, Diskussion, Pause
 16.45   Impuls 1: Was untersucht die Naturwissenschaft   
               eigentlich?
               Dr. Rüdiger Stumpf
               Impuls 2: Sind Durchbrechungen der Natur-
               gesetze denkbar?
                Dr. Jens Schnittger
18.00    Abendessen 
19.15    Widerspricht der Schöpfer sich selbst?
               Tobias Licht, Diskussion

Sonntag 

 8.15      Frühstück 
 9.30      Wie wirkt Gott in der Welt?
               Statements von Dr. Jens Schnittger und 
               Tobias Licht, danach Gespräche in Kleingruppen
11.15    Abschlussrunde
12.00    Mittagessen – Ende der Veranstaltung

Hochfeldener Dialog Zeiten Anmeldung

zum 
Hochfeldener Dialog
vom 4. bis 6. November 2011

.......................................................................................
Vorname, Name

.......................................................................................
Geburtsdatum

.......................................................................................
Straße

........................................................................................
                Postleitzahl, Wohnort

.......................................................................................................
Telefon                                                  E-Mail

Ich möchte gern vegetarisch essen.

 Ja               Nein        (Zutre� endes bitte ankreuzen)

.......................................................................................................
Datum, Unterschrift

Leitung: Werner Ruschil, Spiritual, Sasbach, *1949, 
Bildungshaus Hochfelden.

Melina Becker, Heidelberg, *1992, Abiturientin.

Dipl.-Theol. Tobias Kampmann, Theologe, *1974, 
Religionslehrer im kirchlichen Dienst in Heidelberg.

Michelle Kößler, *1992, Abiturientin, Heidelberg.

Dr. Karsten Kreutzer, Theologe, Freiburg, *1968, 
Persönlicher Referent von Weihbischof Paul Wehrle

Dipl.-Theol. Tobias Licht, Theologe, Karlsruhe, *1962, 
Leiter des Karlsruher Foyers Kirche und Recht; Leiter des 
Bildungszentrums Karlsruhe (Bildungswerk der Erzdiözese 
Freiburg).

Dr. rer.nat. Dr. phil. Walter von Lucadou, Physiker und 
Psychologe, *1945, Leiter der Parapsychologischen Bera-
tungsstelle in Freiburg i. B.

Dr. Jens Schnittger, Physiker, Zirndorf, *1962, 
im Management tätig. 

Dr. Rüdiger Stumpf, Chemiker, Basel/Schweiz, *1967, 
in der Chemischen Industrie tätig.

P. Prof. Dr. Toni Witwer SJ, Theologe, Rom, * 1948, ist seit 
2008 als Generalpostulator der Gesellschaft Jesu für die 
Selig- und Heiligsprechungsprozesse des Ordens zuständig; 
Lehrtätigkeit an der Päpstlichen Universität Gregoriana, Rom

Dipl.-Inform. Detlef Wolf, Informatiker, Grenzach, *1962, 
in der Pharmaforschung tätig

Dipl.-Theol. Maria Theresia Zeidler M.A., Theologin und 
Judaistin, Ottersweier *1973, Referendarin im kirchlichen 
Dienst.


